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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Nach dem kurzen und milden Winter hat der Frühling begonnen, ins Land zu ziehen. Leider gab es im vergange-
nen Winter sehr wenig Niederschlag. Die derzeitige Quellschüttung beträgt nur ein Drittel der vergangenen Jahre. 
Aus diesem Grund sind wir gezwungen,  seit Mitte Februar 2022 Wasser vom Wasserverband anzukaufen. 
Deshalb mussten wir den Tarif für den Wasserbezug anheben, da das angekaufte Wasser wesentlich teurer ist. Ich 
ersuche Sie eindringlich, sparsam mit dem Wasser umzugehen. 

Wenn Sie ihren Pool füllen wollen, melden Sie es bitte im Gemeindeamt oder tragen Sie sich im Poolfüllkalender 
des Wasserverbandes ein. Wie das funktioniert, können Sie in dem Artikel auf Seite 5 dieser Gemeindenachrichten 
lesen.

Im Schlosshof wird derzeit die Wasserleitung inkl. Hausanschlüsse erneuert. Wenn alle Einbauten erledigt sind, 
wird die Baufirma Klöcher mit der Wiederherstellung des Schlosshofes beginnen.

Die Reinigungsarbeiten auf den Straßen, Gehwegen, Grünanlagen  und Blumenbeeten sind voll im Gange.

An die Hundebesitzer darf ich die Bitte richten, die Grünflächen der Gemeinde sauber zu halten.

Warum gibt es seit 24.März 2023 einen Baustopp im Weingebirge? Dazu möchte ich bemerken, dass niemand im 
Gemeinderat darüber glücklich war, diesen befristeten Baustopp zu verordnen. Genauere Details haben wir auf 
Seite 4 zusammengefasst.

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe Rechnitzerinnen und Rechnitzer ein frohes Osterfest und viel Gesundheit.

             Martin Kramelhofer
             Bürgermeister
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Liebe Rechnitzerinnen, liebe Rechnitzer, liebe Jugend!

Es freut mich mitteilen zu dürfen, dass die Weichen für den gemeinsamen Naturparkbildungscampus bereits ge-
stellt wurden und sich dadurch ab September ein paar Neuerungen in der Rechnitzer Bildungslandschaft einstel-
len werden.

Ab September wird eine zweite Kinder-
krippengruppe in den Räumlichkeiten 
der Volksschule eröffnet. 

Die gesamte Kinderkrippe zieht vom 
Caritas Haus Elisabeth in die Volks-
schule. Damit kann die vorhandene 
Infrastruktur optimal genutzt werden, 
indem die hellen und schönen Räum-
lichkeiten verwendet werden und auch 
der Park für die Kinder benutzt werden 
kann. 

Die Volks- und Mittelschule wird künftig 
gleichzeitig um 7 Uhr 45 beginnen. 
Dadurch kann ein Bus in der Früh ein-
gespart werden. 

Ab September wird die Schulküche der Mittelschule, sowie ein Speisesaal neu eingerichtet. 

Der Kooperationsvertrag mit der Caritas bezüglich Betreibung des Kindergartens und der Kinderkrippe läuft mit 
31. März 2024 aus. Die Gemeinde Rechnitz wird mit 1. April 2024 den Kindergarten und die Kinderkrippe über-
nehmen. Beide Einrichtungen werden ab September 2024 in den Räumlichkeiten der Volksschule zu finden sein.

Zudem unterstützen wir als Schulerhalter das Bemühen den Mittelschulstandort Rechnitz auch künftig zu gewähr-
leisten und sind vermehrt in Gespräche dazu mit dem Landeshauptmann getreten, um das pädagogische Profil 
der Mittelschule zu schärfen. Die ersten Gespräche dazu verliefen sehr positiv. 

Alles in allem bin ich davon überzeugt, dass die Vorteile einer Zentralisierung der Bildungseinrichtungen überwie-
gen und sowohl für Eltern, Personal und Kinder sehr viel Positives mit sich bringen. 

Ihr Vizebürgermeister,
Daniel Karacsonyi, BEd MA MEd
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Der A1 GLASFASERAUSBAU bringt ultraschnelles Internet zu Ihnen nach Hause! 
Das A1 Glasfasernetz ist mit einer Länge von mehr als 
69.000 Kilometern das mit Abstand größte Glasfaser-
netz Österreichs und es wächst weiter – jetzt auch in 
Rechnitz. A1 wird die Versorgung mit hochwertigem 
Breitband-Internet erweitern und bindet dabei Haus-
halte mit Glasfaser bis ins Wohnzimmer an.

Mit „Fiber to the Home“ von A1 erhalten Sie in Ihrem 
Ausbaugebiet einen direkten Zugang zum A1 Glasfaser-
netz und damit die Möglichkeit auf Datenübertragun-
gen bis 1.000 Mbit/s. Nutzen Sie A1 Glasfaser Inter-
net im Home-Office, beim Distance-Learning, beim 
Gaming oder beim Streaming im Wohnzimmer – und 
das gleichzeitig! Damit sorgen Sie schon heute für die 
Anforderungen von morgen vor.

Im Rahmen des Glasfaserausbaus verlegt A1 die Glas-
faser-Leerverrohrungen bis zu den Grundstücksgrenzen 
und auf Wunsch auch bis in Ihr Zuhause. Dabei setzt A1 
alles daran, dass der Ausbau für die Haushalte so ein-
fach und rasch wie möglich gestaltet wird.
Ihr A1 Berater ist gerne für Sie da und berät Sie über die 
notwendigen Vorbereitungen und Möglichkeiten von 
Highspeed-Internet.

„Das Glasfasernetz kommt in unsere Gemeinde! Mit 
dem Ausbau der A1 Glasfaser-Infrastruktur machen wir 

unsere Gemeinde auch für die nächsten Generationen 
zukunftssicher und lebenswert“, ist Bürgermeister Mar-
tin Kramelhofer überzeugt. 

Setzen wir gemeinsam auf die Technologie der Zu-
kunft! 
Unser Ziel ist daher, dass sich so viele BürgerInnen wie 
möglich noch vor dem Baustart für einen Glasfaser-
anschluss entscheiden. Der Vorteil für Sie ist, dass der 
Glasfaseranschluss von A1 während dieser Aktionspha-
se günstiger hergestellt wird.

Sichern Sie sich jetzt das beste Angebot!

Alles aus einer Hand: Nutzen Sie das A1-Angebot und 
bestellen Sie den Anschluss bis zur 
Ihrer Grundstücksgrenze ab 300 
Euro.

Alle Informationen zum A1 Glasfa-
ser Ausbau finden Sie auch auf 
A1.net/glasfaser-internet-ausbau

BAUSPERRE IM WEINGEBIRGE 

Nähere Informationen erhalten Sie außerdem beim 
Info-Abend, am 21. April 2023 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal im Gemeindeamt (Hauptplatz 10, 7471 
Rechnitz).

Auf Anraten der Juristen in den verschiedenen Abteilun-
gen des Landes ist die Verordnung eines Baustopps ein 
adäquates Mittel die Sicherstellung der orts- und land-
schaftsbildverträglichen Bebauung zu gewährleisten.  
Die befristete Bausperre soll die Durchführung von Bau-
vorhaben so lange unterbinden, bis der das Gebiet umfas-
sende Teilbebauungsplan mit präzisen Zielvorstellungen 
und Bebauungsbestimmungen verordnet ist.

Ein weiterer Schritt für das Weingebirge ist die notwendi-
ge Änderung des Flächenwidmungsplanes. Die ursprüngli-
che Widmung „Gemischte Kellerzone“ wurde im Jahr 2000 
für Rechnitz im Einvernehmen mit der Landesamtsdirek-
tion für Freizeitnutzungen  und Weinbau eingeführt. 

Ab sofort können keine 
Baubewilligungen für Neu- und 
Zubauten im Weingebirge geneh-
migt werden. 

Bereits bewilligte Bauansuchen können 
noch ausgeführt werden.

Die Bausperre wird mit der Genehmigung des 
Teilbebauungsplanes seitens des Landes
Burgenland wieder aufgehoben.

Aufgrund der rechtlichen Neuinterpretation hinsichtlich der Definition „Gemischte Kellerzone“ gegenüber der jah-
relang örtlich geübten Praxis bezüglich Freizeitnutzung, ist auf Empfehlung der Landesplanung und der Landes-
umweltanwaltschaft aus dem Jahr 2022 eine Überarbeitung des Digitalen Flächenwidmungsplanes vorgesehen. 
Hierzu wurde ein Konzept zur Absicherung der kleinstrukturierten Mischnutzung im Weingebirge ausgearbeitet 
und mit der Landesplanung und dem zuständigen politischen Büro abgestimmt.

Ich bitte Sie um Ihr Verständnis. Wir sind bestrebt, diesen Teilbebauungsplan so rasch als möglich umzusetzen, 
damit die Bausperre wieder aufgehoben werden kann. 

            Bgm. Martin Kramelhofer

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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POOLFÜLLKALENDER

Ein gleichzeitiges befüllen mehrerer Swimmingpools würde unsere Wasser-
speicher leeren und somit die Trinkwasserversorgung sowie die Feuerschutz-
reserve gefährden!

Um einen Zusammenbruch der Wasserversorgung zu verhindern, ersucht die 
Gemeinde Rechnitz alle Poolbesitzer, sich vor dem Befüllen ihres Swimmingpools unter 
https://wvsb.at/poolfuellkalender/ einzutragen.

AMTLICHE MITTEILUNG

POOLFÜLLKALENDER

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Betrachtet man Rechnitz im Sommer von oben, so kann man erkennen, dass sich immer mehr blaue Schat-
tierungen zeigen. Es gibt auch tatsächlich nichts Schöneres - wenn die Sonne vom Himmel strahlt - sich im 
Sommer bei einem Sprung ins kühle Nass zu erfrischen.

Die stetige Zunahme von Einbau- und auch Aufstellpools in den privaten Eigenheimen, derzeit ca. 200 in der 
Gemeinde Rechnitz, stellt die öffentliche Wasserversorgung vor gewaltige Herausforderungen. 
Im Frühjahr an den ersten warmen und sonnigen Tagen beginnt auch die Zeit, wo unzählige Pools befüllt 
werden. 

Um eine durchgehende Trinkwasserversorgung, sowie die Feuerschutzreserve auch in den verbrauchsintensi-
ven Monaten (Frühjahr und Sommer) gewährleisten zu können, wurde der WVSB-Poolfüllkalender ins Leben 
gerufen. Bedenkt man, dass eine Poolfüllung dem 2-Monatsverbrauch eines 4-Personenhaushaltes entspricht, 
so müssen in Zukunft Poolbefüllungen über ein Online-Tool auf unserer Homepage angemeldet werden, um so 
eine bessere Übersicht und eine gleichmäßigere Verteilung in dieser Hochverbrauchsphase sicherzustellen.

Wir ersuchen daher alle Poolbesitzer, deren Einbau- und Aufstellpools ein Volumen größer als 10.000 Liter 
aufweisen, ihre Füllzeiten auf www.wvsb.at/poolfuellkalender einzutragen. 
Berechnungshilfen zum Poolvolumen finden Sie auf der Startseite des Poolkalenders. Nach erfolgter Eintragung 
erhalten Sie eine E-Mail-Bestätigung mit Erinnerungsfunktion. Bitte nutzen Sie vor allem auch die Fülltermine 
unter der Woche und in Schlechtwetterphasen und warten Sie nicht ausschließlich auf sonnenreiche und war-
me Wochenenden. 

Für Fragen stehen unsere Mitarbeiter in der Verbandszentrale jederzeit zur Verfügung. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mithilfe und verbleiben mit größtmöglichem Engagement, sowie freundlichen Grüßen

Bgm. Franz Wachter         Martin Kramelhofer
Obmann Wasserverband Südliches Burgenland    Bürgermeister
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SEMESTERTICKET für das 
Sommersemester 2023 

Das Land Burgenland und die Gemeinde Rechnitz 
fördern die Netzkarten zur Benutzung öffentlicher 
Verkehrsmittel am Studienort.

Neben dem Zuschuss vom Land Burgenland hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Rechnitz beschlossen, 
den gleichen finanziellen Zuschuss wie das Land Bur-
genland zu gewähren. 

Die Förderungswerber der Gemeinde Rechnitz müs-
sen seit mindestens 7 Monaten den Hauptwohnsitz im 
Burgenland haben.

Anträge für das Sommersemester 2023 können nur 
mittels Antragsformular (www.rechnitz.com zum 
download) im Zeitraum vom 01.03.2023 bis spätestens 
15.07.2023, beim Gemeindeamt eingebracht werden.

Infos und Richtlinien unter: 
https://www.burgenland.at/themen/
mobilitaet/semesterticket-1/

FAHRTKOSTENZUSCHUSS 
des Landes Burgenland

Auch heuer können Pendler wieder einen Fahrtkos-
tenzuschuss beim Land Burgenland beantragen. 
Die Förderanträge sind im Gemeindeamt oder online 
unter www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitneh-
merfoerderung/fahrtkostenzuschuss erhältlich.

Voraussetzungen für den Fahrtkostenzuschuss sind:
- ein Hauptwohnsitz im Burgenland
- der Weg zum Arbeitsplatz muss mindestens 20 km 
betragen 
-  die Benützung eines öffentlichen Verkehrsmittels 

muss unzumutbar sein

Der Fahrtkostenzuschuss kann nur im Nachhinein für 
ein Kalenderjahr beantragt werden.

Der Antrag muss bis spätestens 30. 
April des Folgejahres beim Amt der 
burgenländischen Landesregierung 
eingelangt sein.

FÖRDERUNGEN

SONDERFÖRDERAKTION 

Die Landesregierung beschließt eine Förderung zur 
Sanierung von Eigenheimen und Wohnungen für den 
Ausstieg aus fossilen Energieträgern.

Mit Beschluss der Burgenländischen Landesregierung 
vom 23.12.2022 wurden die Sonderförderrichtlinien 
2023 zur Förderung der Sanierung von Eigenheimen, 
Reihenhäusern und Wohnungen im Privaten Wohn-
bau für den Ausstieg aus fossilen Energieträgern 
genehmigt. 

Bei der Förderung handelt es sich um ein Förderungs-
darlehen des Landes Burgenland mit einer Ver-
zinsung von 0,9% p.a. fix und einer Laufzeit von 30 
Jahren. 
Förderungsanträge können bis längstens 31.12.2023 
beim Amt der Burgenländischen Landesregierung 
(Wohnbauförderung) eingebracht werden, die Bau-
freigabe darf nicht älter als 24 Mona-
te sein.

Infos und Richtlinien unter: 
https://www.burgenland.at/themen/
wohnen/aktuelle-wohn-und-bauini-
tiativen/

WÄRMEPREISDECKEL 

Der Wärmepreisdeckel kann bis Ende des Jahres 
2023 beantragt werden – es ist daher ausreichend 
Zeit vorgesehen, um die notwendigen Unterlagen zu 
sammeln und die Antragstellung durchzuführen! 

Für die Berechnung der Förderungen müssen Sie 
Unterlagen über das Jahreseinkommen Ihres Haus-
halts und die laufenden Heizkosten vorlegen. Sinn-
voll ist daher eine Beantragung erst dann, wenn Sie 
über diese Unterlagen verfügen.

Eine Beantragung ist per Online-Antrag oder über 
Ihre Wohnsitzgemeinde möglich.

Infos und Richtlinien unter: 
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-
und-klimafonds/waermepreisdeckel/
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Dr. Herbert Gossi ist EHRENBÜRGER DER GEMEINDE

Im würdigen Rahmen wurde in einer Festsitzung des Gemeinderates Frau Mechthild Scheffer der Ehrenring über-
reicht und Herrn Dr. Herbert Gossi die Ehrenbürgerschaft verliehen.

Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Martin 
Kramelhofer wurden zuerst die Ehrungen der aus-
geschiedenen Gemeinderätinnen und Gemeinde-
räte vorgenommen:
Unter den Ausgeschiedenen waren auch die er-
fahrenen Gemeindepolitiker Vizebürgermeister 
a.D. Günter Tangl (19 Jahre Gemeinderat) und Ing. 
Reinhard Stipits (17 Jahre Gemeinderat). Bgm. 
Kramelhofer und Vbgm. Karacsonyi verliehen 
ihnen in Vertretung des Gemeinderates, für ihren 
Einsatz und ihr Wirken für die Gemeinde Rechnitz, 
das Ehrenzeichen in Gold.

Aber auch Petra Weisz (10 Jahre Gemeinderat), 
Carina Stipits-Seltsam (10 Jahre Gemeinderat), 
Sandra Szkeley (9 Jahre Gemeinderatsmitglied) 

und Gerald Resch (9 Jahre Gemeinderatsmitglied) haben maßgeblich an der Entwicklung unserer Gemeinde mit-
gewirkt. Sie wurden für ihre Tätigkeit mit dem Ehrenzeichen in Silber der Gemeinde ausgezeichnet.

Stefan Szmolyan (5 Jahre Gemeinderat), Mario Bernar (5 Jahre Gemeinderat), Gottfried Tomsits (5 Jahre Ge-
meinderat), Bianca Reiter (4 Jahre Gemeinderat) und Markus Fridrich (1 Jahr Ersatzgemeinderat) wurden mit einer 
Ehrenurkunde verabschiedet.

Danach dankten Bürgermeister Martin 
Kramelhofer und Vizebürgermeister 
Daniel Karacsonyi Frau Mechthild Schef-
fer für ihre Verdienste um die Gemeinde 
und überreichten ihr den Ehrenring der 
Gemeinde Rechnitz.
Frau Mechthild Scheffer gilt als interna-
tionale Fachautorität auf dem Gebiet der 
Original Bachblütentherapie. Sie führte 
das Werk der Bachblütentherapie im 
deutschen Sprachraum ein. Die gebürtige 
Potsdamerin und Wahlwienerin ist auch 
seit 30 Jahren in Rechnitz beheimatet und 
hat im Jahr 2007 in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Rechnitz den „Bachblüten-
Kraftpark“ angelegt.

Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi wür-
digte in seiner Laudatio Herrn Dr. Herbert 
Gossi für sein sportliches und kulturelles Engagement. Der Gemeinderat der Gemeinde Rechnitz hat mit Beschluss 
vom 16.12.2022 Herrn Dr. Herbert Gossi zum Ehrenbürger ernannt.
Gemeinsam mit dem Bürgermeister überreichte der Vizebürgermeister dem neuen Erhenbürger in Würdigung um 
seine Verdienste die Urkunde.
Dr. Herbert Gossi hat als Gründungsvater des Hantel- und Fitnessclubs und  Mitbegründer des ASKÖ Tennisclubs 
sowie des 10 Stunden Laufes  das gesellschaftliche Leben in Rechnitz, vor allem im Sportbereich maßgeblich und 
nachhaltig geprägt. Zudem komplettieren sein nachhaltiges Wirken mehr als 10 Bücher, etliche Anthologien, Ge-
dichte und Geschichten über seinen Heimatort.

Die Gemeindevertretung dankt allen Ausgezeichneten für ihren Einsatz und ihre Tätigkeiten zum Wohle der Ge-
meinde, und  wünscht ihnen für die Zukunft alles Gute.
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Das BeeFit Projekt wurde 2020 vom Land Burgenland 
über den Verein „Unser Dorf“ initiiert mit dem Ziel der 
Sicherung der Artenvielfalt in burgenländischen Gemein-
den.
Unsere Gemeinde hat am 16.01.2023 die BeeFit-Aus-
zeichnung vom Leiter dieses Projektes - Dr. Klaus Micha-
lek erhalten.
Dabei wird unsere Gemeinde auf Pestizide und chemisch 
synthetische Kunstdünger bei Gemeindeflächen verzich-
ten und verwendet keine torfhaltige Erde, setzt konkrete 
Maßnahmen für mehr Lebensvielfalt in der Gemeinde 
um und trägt so aktiv zur Förderung und Erhalt der Ar-
tenvielfalt der Insekten in unserer Gemeinde bei.
Wesentliche Eckpfeiler zum Erreichen der notwendigen 

BeeFit - AUSZEICHNUNG

Punkte für diese Auszeichnung sind die „Rechnitz ist natuR“ Maßnahmen von Gemeinderat Robert Rajkovats so-
wie die Tätigkeiten des Naturpark Geschriebenstein rund um Kenyeri Engelbert.
 

Was kann man im eigenen Garten beitragen?
Perfekt gepflegte Gärten und Grünflächen sind aus biologischer Sicht für viele Insekten und auch andere Lebewe-
sen ein toter, wertloser Lebensraum.
Folgende Maßnahmen – nach dem Motto „Jeder m² zählt“ - helfen der Natur und können im eigenen Garten um-
gesetzt werden.
• Kleine Blumenwiesen bzw. Blühflächen mit regionalen 
Samen
• Blütenstauden
• Insektenquartiere
• Nisthilfen für Singvögel oder Fledermäuse
• Einheimische Sträucher

• Kleine oder große einheimische Bäume
• Totholz- und Laubhaufen  
• Gartenteich
• Trockensteinmauern oder Steinhaufen
• Kleiner Platz mit Sand

BUNTES TREIBEN am Faschingsumzug

Bei traumhaftem Wetter startete der Umzug, 
angeführt von der Trachtenmusikkapelle, in 
der Bahnhofstraße. 

Mit Musik und Getöse ging es dann zwischen 
zahlreichen Besuchern rund um die Kirche. 
Der Umzug endete im Bereich der Parkplät-
ze am Hauptplatz, wo alle Teilnehmer durch 
den Moderator, Bürgermeister Martin Kramel-
hofer, vorgestellt wurden. 
 

Eine Jury bewertete das bunte Treiben in den 
Kategorien Wagen, Gruppen und Einzelmas-
ken. In jeder Kategorie wurden die ersten drei 
Plätze vergeben, die von der REWI mit einer 
Urkunde und Gutscheinen honoriert wurden.

Nach dem traditionellen Verbrennen des Faschingsnarren fand die Veranstaltung einen gemütlichen Ausklang. 
Die Verköstigung der Teilnehmer und Zuschauer erfolgte durch die Wirte der REWI.

Wagen 
1. Preis – Simpsons 
2. Preis – Rumberta  
3. Preis - Atlantis 
 

Gruppen 
1. Preis – Schnappviecher 
2. Preis – Elefantenrunde 
3. Preis – Bankräuber 

Einzelmasken 
1. Preis – Glückauf 
2. Preis – Der letzte Gendarm 
3. Preis – Blackout TV

Robert Rajkovats
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OSTERMARKT am 06. April 2023  

Die Bewohner des Hauptplatzes, welche ihre Autos 
auf den Parkflächen des Marktplatzes abgestellt 
haben, werden ersucht, diese bereits am Vorabend 
zu entfernen, da alle Parkflächen für den Markt be-
nötigt werden.
Während der Marktzeit (06.00 – 13.00 Uhr) wird der 
Hauptplatz für den gesamten Verkehr gesperrt! Die 
Marktbesucher werden gebeten, zu Fuß zum Markt 
zu gehen.

WEITERE MARKTTERMINE 2023:
Vitusmarkt (17.06.2023)
Katharinenmarkt (25.11.2023)
Weihnachtsmarkt (23.12.2023)

10 JAHRE RETTUNGSDIENST 
Im Jahre 2013 wurde die Rettungsdienst-Außenstelle 
des Roten Kreuzes Oberwart in Rechnitz eröffnet. 
Zum 10-jährigen Jubiläum fanden sich am 10. Feber 
2023 die Präsidentin des Burgenländischen Roten 
Kreuzes Friederike Pirringer, Dienstführer Erwin Hanzl, 
Bezirksstellenleiter Rudolf Luipersbeck, Ortsstellenleiter 
Robert Oswald und Bürgermeister Martin Kramelhofer 
in Rechnitz ein. 
Gemeinsam wurde in Erinnerungen geschwelgt und ein 
Arbeitsgespräch über die Zukunft der Rettungsstelle in 
Rechnitz geführt.
In der Rettungsstelle Rechnitz ist aktuell ein Kranken-
transportwagen stationiert, welcher von Montag bis 
Freitag im Einsatz ist und so für Krankentransporte und 
Notfälle vor allem in der südöstlichen Region des 
Bezirkes Oberwart zur Verfügung steht.    

Ines Steiner

ERSTE HILFE KURS in Rechnitz
Professionelle Erste Hilfe rettet Leben,...

...das steht außer Frage, doch die letzte Auffrischung der 
Erste-Hilfe-Kenntnisse liegt bei den meisten leider schon 
viele Jahre zurück.

Aus diesem Grund organsierte Ortsstellenleiter Robert 
Oswald am 18. und am 25. Feber einen 16-stündigen 
Erste-Hilfe-Kurs im Jugendgruppenraum der SANI-KIDS 
Rechnitz.
Insgesamt 16 Teilnehmer:innen aus den Bezirken Ober-
wart, Oberpullendorf und Rechnitz nahmen an dem Kurs 
teil.

Die nächste Möglichkeit für eine Wissensauffrischung im 
Bereich Erste Hilfe gibt’s in Rechnitz am 29.04.2023.
Dabei steht die Erste-Hilfe bei Kindernotfällen am Pro-
gramm (Dauer 6 Stunden).            Ines Steiner
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BURGENLAND RADELT - und die Gemeinde Rechnitz radelt mit!

Wir laden Sie ein, fleißig mitzuradeln und für Rechnitz Radkilometer zu 
sammeln!

Am 20. März 2023 startet „Burgenland radelt“ und Rechnitz ist dabei. Ra-
deln macht Freude, fördert die Gesundheit, belebt unsere Gemeinde und 
ist gut fürs Klima. Wer sich registriert und bis 30. September 2023 mindes-
tens 100 Kilometer radelt, kann tolle Preise gewinnen!
Radeln Sie sich fit und machen Sie mit, wenn ganz Burgenland radelt! 
Kilometer können auf der Website oder über die „Österreich radelt App“ 
eingetragen werden. „Burgenland radelt“ zielt darauf ab, mehr Menschen 
aufs Rad zu bringen.
Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie Radkilometer für Rech-
nitz. Jede/r kann kostenlos teilnehmen und zwischendurch sowie am Ende 
gibt es immer wieder tolle Preise zu gewinnen! Es sind keine sportlichen 
Höchstleistungen nötig! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur 
Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz.
Die besten Gemeinden des Burgenlandes werden im 
Herbst öffentlichkeitswirksam ausgezeichnet. Voriges 
Jahr haben wir in der Kategorie Neueinsteiger den 
3. Platz gewonnen. 

Ansprechpartnerin in der Gemeinde:
Evelyn Knopf;
Email: e.knopf@rechnitz.bgld.gv.at Info und Anmeldung: 
Telefon: 03363 79202 12  https://burgenland.radelt.at

Es ist ANGERADELT
Mit dem „Anradeln“ wurde im Burgenland am 11. 
März 2023 offiziell die Radsaison eröffnet und gleich-
zeitig der Frühling begrüßt. 
Landauf, landab lockten zahlreiche Veranstaltungen 
trotz des windigen Wetters viele Radfahrbegeisterte 
aus dem ganzen Land an.
Die vier Eventlocations – Podersdorf am See, Rohr-
bach im Naturpark Rosalia-Kogelberg, Bad Tatz-
mannsdorf sowie Lockenhaus und Rechnitz – boten 
ein vielfältiges Programm für alle Altersgruppen und 
sorgten für einen gelungenen Auftakt in die Radsai-
son.
„Tolle Radveranstaltungen von Nord bis Süd zogen 
zahlreiche Radfahrerinnen und Radfahrer an und 
boten eine gute Gelegenheit, um in die Pedale zu 
treten und die frische Luft und die schöne Landschaft zu genießen. Das Anradeln markiert den offiziellen Start-
schuss für die lange Outdoor-Saison im Burgenland“, so Burgenland Tourismus-Geschäftsführer Didi Tunkel. 
Landesrat Schneemann, der in Vertretung von Landeshauptmann Hans Peter Doskozil mit anradelte, betonte: 
„Das Burgenland ist ein Paradies für alle, die gern radeln. Ob Genussfahrer, E-Biker oder Enduro und Downhill-
Shredder das Burgenland bringt alle auf den richtigen (Rad-)Weg. Immerhin warten 3.300 Kilometer an Radwe-
gen, 40 Kilometer SingleTrails und unzählige Erlebnisse in der Radsaison 2023 auf die Radfahrer. Mit Investitionen 
von rund 25 Millionen in den kommenden Jahren wollen wir das Landesradnetz weiter attraktivieren und das 
Burgenland endgültig zum Radland Nummer 1 machen.“
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren in bester Laune und genossen die erste Ausfahrt des Jahres sowie die 
abwechslungsreichen Strecken. Besonders erfreulich war die hohe Teilnehmerzahl von Familien und Kindern, die 
die entspannte Atmosphäre in vollen Zügen erlebt und die Gelegenheit zum gemeinsamen Radeln genutzt haben.

Fo
to

©
 M

at
in

 K
no

pf



11aus der gemeinde

BURGENLAND TRAILS - 
Zuschuss für Kinder und 
Jugendliche

Die Gemeinde Rechnitz gewährt 
allen Kindern und Jugendlichen (unter 
18 Jahre) mit Hauptwohnsitz in Rechnitz, 
einen Zuschuss von 50 % beim Erwerb 
einer Jahreskarte.

Erforderliche Unterlagen zur 
Antragstellung:
- Vorlage des Kaufbeleges der 
  Jahreskarte 
- ausgefüllter Antrag
- Hauptwohnsitz in Rechnitz

PUMPTRACK-ACTION beim Badesee
Die Idee, einen Pumptrack in Rechnitz zu bauen und damit ein weiteres sportliches Highlight zu schaffen entstand 
durch einen Wettbewerb des Lines Magazins im Februar 2021. Für diesen Wettbewerb drehte Martin Knopf mit 
seinem Sohn Dominik ein Bewerbungsvideo und involvierte dabei die verschiedenen Interessensgruppen, die von 
den Möglichkeiten eines solchen Pumptracks profitieren sollten. 

Dieses Konzept wurde im November 2021 vom Verein Trailwerk Geschriebenstein dem Gremium von „südburgen-
land plus“ vorgestellt und nach Prüfung aller Unterlagen Mitte 2022 genehmigt. Damit war ein großer Teil der Fi-
nanzierung gesichert und auch die Gemeinde Rechnitz sicherte die Nutzung des Grundstückes am Badesee sowie 
weitere umfangreiche Unterstützung zu. 
 
Am 14. März 2023 wurde der Spatenstich für den Bau gesetzt und der Bau des Pumptracks läuft nach 
Plan. 
Damit steht dem offiziellen Eröffnungsevent am 20. Mai 2023 nichts mehr im Wege. 

Im Zuge der Eröffnung wird auch die Austrian Pumptrack Series mit tollen Highlights zu Gast sein. -> 
https://www.bikement.at/austrian-pumptrack-series/        Martin Knopf

Über 4000 Votes brachten die Bewerbung auf den 
zweiten von 30 Plätzen, was zwar knapp am Ziel 
vorbei, aber ein klares Zeichen dafür war, weiter für 
dieses sportliche Highlight zu arbeiten.
 
Nach Gesprächen mit dem Verein „südburgenland 
plus“ im Sommer 2021 ergab sich die Möglichkeit, den 
Bau des Pumptracks mit Förderungen im Rahmen von 
LEADER zu unterstützen. 
 
Damit war der Startschuss gegeben, ein komplettes 
Konzept für den Bau und die Erhaltung des Pump-
tracks zu erstellen. Fokus wurde dabei vor allem auf 
die Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen gelegt. 
Neben dem Pumptrack wird es auch einen Radspiel-
platz geben, auf dem schon die Jüngsten ihre Rad-
fahrfähigkeiten verbessern können. Zusätzlich wird es 
kostenlose Leihbikes geben, damit das Potential des 
Pumptrack ausgenutzt werden kann.
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12 aus der gemeinde

ANGELOBUNGEN von STANDESBEAMTEN 

Renate Kogler und Alexander Wurglitsch wurden vom Obmann des Standesamtsverbandes Oberwart, Georg 
Rosner, als Standesbeamte angelobt.

Nach erfolgreicher Absolvierung der dafür erforderlichen Prüfungen konnten beide als Standesbeamte angelobt 
werden und sind somit berechtigt Aufgaben im Personenstands- und Staatsbürgerschaftswesen zu erledigen.

StandesbeamtInnen stellen nicht nur Urkunden aus! Spätestens wenn sie Ehen schließen, treten sie hinter ihren 
verstaubten Aktenbergen hervor. Trauungen machen zwar nur einen kleinen Teil der Arbeit aus gehören aber wohl 
zu den schönsten Aufgaben eines Standesbeamten.

Die neu angelobten StandesbeamtInnen freuen sich auf die Aufgaben im Rahmen ihrer neuen Tätigkeit!

Kürzlich waren die männlichen Wehrpflichtigen 
(Rekruten) des Geburtenjahrganges 2005 zur 
Musterung in der Belgierkaserne in Graz.

Die wehrpflichtigen Jungmänner wurden bei ihrer 
Rückankunft am 01.02.2023 von der Gemeinde 
Rechnitz zum Essen eingeladen. Dieser Brauch, 
genauso wie die gemeinsame Busfahrt nach Graz 
werden in Rechnitz nach wie vor gepflegt.

In Vertretung des Bürgermeisters und des Vizebür-
germeisters begrüßte der Leiter des Gemeinde-
amtes OAR Harald Koch die Rekruten.

Die jungen Burschen feierten bei „Wiener 
Schnitzel“ und Getränken ihre Tauglichkeit.

Die Gemeinde Rechnitz wünscht den Jungmän-
nern viel Erfolg und Gesundheit auf ihrem weite-
ren Lebensweg.

MUSTERUNG des Geburtenjahrganges 2005 

Reihe v.l.n.r.: Kahaun Mathias, Saly Manuel, Szmolyan Nico, 
Bradl Thomas, Unger Tobias, Stipits Tim, Unger Niklas, Saly 
Marcel, OAR Harald Koch

ÖFFNUNGSZEITEN 
GRÜNSCHNITTPLATZ 

Der Grünschnitt-Sammelplatz ist seit 
Anfang März wieder geöffnet!

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag
15.00 – 16.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
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WIR GRATULIEREN
GOLDENE MITARBEITERMEDAILLE für Ewald Rasner

Die Firma Adelmann ist seit 70 Jahren 
ein erfolgreiches Handelsunternehmen 
in Rechnitz. Als Spezialist in den Berei-
chen Baustoff-, Eisen- und Heizölhandel 
ist der Betrieb weit über die Region 
Oberwart hinaus bekannt. 
 
Firmenchef KommR Werner Adelmann 
bedankte sich im Rahmen einer kleinen 
Feier bei seinem langjährigen Mitarbei-
ter Ewald Rasner. Er betont wie wichtig 
engagierte und motivierte Mitarbeiter 
sind. Ewald Rasner ist seit 35 Jahren im 
Unternehmen beschäftigt. 
Seine Fachkompetenz, Freundlichkeit 
und die Empathie im Kundenservice 

zählen zu seinen Stärken. Das Heizölgeschäft ist sein Steckenpferd, weshalb ihn die Kunden auch gerne als „Öl-
minister“ betiteln. 
Die Goldene Mitarbeitermedaille wurde Ewald Rasner von Spartenobfrau KommR Andrea Gottweis überreicht. 
Sie lobt die hervorragende Zusammenarbeit zwischen Arbeitnehmer und Arbeitgeber. „Mitarbeiter, die sich im 
Unternehmen wohlfühlen und sich mit ihrem Aufgabenbereich identifizieren, werden in Zeiten von Fachkräfte-
mangel immer wichtiger“, so Gottweis. 
Foto v.L.: KommR Werner Adelmann, Ewald Rasner, Katherine Adelmann und KommR Andrea Gottweis (Sparten-
obfrau Handel)
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SILBERNES EHRENZEICHEN für Klaus Gmeiner

Für ihre Verdienste um das Burgen-
ländische Jagdwesen wurden Klaus 
Gmeiner aus Rechnitz und Kurt Schuch 
aus Pinkafeld mit dem Silbernen Ehren-
zeichen des Landes Burgenland aus-
gezeichnet. 

Im Rahmen eines Festaktes im Kul-
tur- und Kongresszentrum Eisenstadt 
zeichnete Landeshauptmann Hans 
Peter Doskozil, verdiente Persönlichkei-
ten aus. „Die Persönlichkeiten, die heute 
geehrt werden, haben Besonderes 
geleistet – mehr als man sich erwarten 
muss, mehr als wir einfordern konnten. 

Das ist nicht selbstverständlich. Dafür möchte ich mich herzlich bedanken“, so der Landeshauptmann in seiner 
Festansprache.
Kaus Gmeiner, Förster und zertifizierter Waldpädagoge, ist seit 1993 Bezirksjägermeister im Bezirk Oberwart und 
damit der am längsten dienende Bezirksjägermeister im Burgenland. Von 2007 bis 2017 war Gmeiner Vorstands-
ersatzmitglied des Burgenländischen Jagdverbandes, die Funktion des Landes-Schalenwildreferenten übte er von 
1993 bis 2008 aus. 
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14 aus der gemeinde

Johanna Linsbauer zum 95. Geburtstag

Franz Grammelhofer zum 91. Geburtstag

Maria Rauherz zum 91. Geburtstag

Josef Tangl zum 90. Geburtstag

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAGSJUBILÄEN in unserer Gemeinde 

WIR GRATULIEREN:

Karl Freingruber zum 93. Geburtstag, 
Josef Arth zum 96. Geburtstag
Johann Kollar zum 91. Geburtstag
Ernestine Melchart zum 93. Geburtstag
Anna Glatz zum 90. Geburtstag
Franz Glatz zum 92. Geburtstag, 
Anna Polanyi zum 93. Geburtstag, 
Elfriede Frei zum 90. Geburtstag
Karoline Heissenberger zum 93. Geburtstag,
Magdalena Podolyak zum 93. Geburtstag, 
Otto Tomschitz zum 92. Geburtstag, 
Maria Karacsony zum 91. Geburtstag und 
Helene Salber zum 92. Geburtstag.

Neugeborene  

Ab sofort auf Schritt und Tritt 
gehen zwei kleine Füßchen mit.

Seit Dezember 2022 dürfen wir wieder drei neue 
Gemeindebürger in unserer Gemeinde 
begrüßen:

Hannah Kappel
Zsolt Karath
Yousuf Murjan
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WIR GRATULIEREN
HOCHZEITSJUBILÄEN in unserer Gemeinde 

Theresia und Franz Dorner zur Diamantenen Hochzeit

Maria und Franz Grammelhofer zur Eisernen Hochzeit Frieda und Josef Pal zur Eisernen Hochzeit

Anna und Hans-Peter Vukovits zur Goldenen Hochzeit

BITTE WERFEN SIE ALTE FOTOS NICHT WEG!

Wenn Sie historische Fotos von Rechnitz haben, so entsorgen Sie diese bitte nicht, sondern geben 
Sie diese im Gemeindeamt ab. 

Wir fotografieren oder scannen die Aufnahmen und geben sie Ihnen, wenn Sie es wünschen, 
zeitnah auch wieder zurück. 

Die Fotos werden in unserem Archiv aufgehoben und nach Bedarf mit ihrer Erlaubnis für unsere 
Publikationen verwendet.

Bürgermeister Martin Kramelhofer sowie Vizebürgermeister Daniel Karacsonyi und die Gemeindever-
waltung wünschen den Jubilaren sowie den ausgezeichneten Bürgern alles erdenklich Gute und vor 
allem viel Gesundheit!
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16 aus dem naturpark

NATURPARK GESCHRIEBENSTEIN
Veredelungskurs 2023
Kürzlich fand in der Naturpark Gemeinde Rechnitz ein Veredelungskurs statt. 
Die Veredelung von Obstbäumen ist eine alte Kulturtechnik, die bereits seit der Antike bekannt ist. In diesem Kurs 
wurde vermittelt, wie man Edelreiser schneidet, Obstbäume selbst veredelt und aufzieht. 

Beim Veredeln werden zwei Obstgehölze verschiede-
ner Sorten „vereint“. Dadurch können gute Eigenschaf-
ten von einem Baum auf einen anderen übertragen 
werden. Zu diesen Merkmalen zählt etwa Wider-
standsfähigkeit oder starkes Wachstum. 
Es wird aber auch veredelt, um besonders große oder 
schmackhafte Früchte zu erhalten.
Nach der Theorie konnten die zahlreichen Teilnehmer  
ausgiebig in der Praxis üben. Wer mochte, konnte sich 
selbst ein eigenes Bäumchen veredeln und mit nach 
Hause nehmen. 

Alte regionale Obstsorten zu erhalten, ist das Anliegen 
von  Dipl. Ing. Gerger Brigitte vom Verein Wieseninitia-
tive.           Sonja Kramelhofer

KULTURWANDERUNG

Wann: Freitag den 26. Mai 2023 

Treffpunkt: Naturparkbüro

Dauer: 14:00- 17.00 Uhr

Anmeldung erforderlich!



17unsere kids

KINDERGARTEN
Elternverein unterstützt Kindergarten

Im Feber wurden dem Kindergarten 
Rechnitz vom Elternverein motorik- und 
sensorikfördernde Spielwaren im Wert 
von über 3.000,- Euro übergeben.

Ermöglicht wurden diese Sachspenden 
durch die Sponsoren und Besucher des 
jährlichen Laternenfestes sowie des 
Frühlingsbasars. 

Neben den Spielsachen bekommen 
unsere Taferlklassler zum Schulstart ein 
personalisiertes Stifteset überreicht, 
welches ebenfalls durch diese Einnah-
men finanziert werden.  Fo
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Neues aus der Bücherei Rechnitz

Lesung der Mittelschule Rechnitz

Die Bücherei Rechnitz nahm am 23. März 2023 am österrei-
chischen Vorlesetag teil. 

Der österreichische Vorlesetag wurde im Jahr 2018 ins 
Leben gerufen, um dem sinkenden Interesse am Lesen und 
dem steigenden Analphabetismus entgegenzuwirken.

Jährlich im Frühjahr wird seitdem zum Vorlesetag geladen.
Nach dem Motto „Früh übt sich, wer ein Meister werden 
will“, wurde der Vorlesetag mit einer Kindergartengruppe 
begangen. 
Passend zum Thema Ostern wurde eine Ostergeschichte 
gelesen. Anschließend bastelten die Kinder noch kleine 
Osterhasen, die sie auch nach Hause mitnehmen 
konnten.

Der Elternverein bedankt sich bei allen Sponsoren und Besuchern, die diese Spenden ermöglicht haben.
                                    Martin Knopf

In Kooperation mit der Mittelschule fand am 20. März 
2023 eine Lesung in der Bücherei Rechnitz statt.

Ilvie Cziszer, Leonard Bruckner und Elias Szmolyan, 
allesamt SchülerInnen der 3. Klasse Mittelschule la-
sen dabei den SchülerInnen der 1. Klasse Volksschule 
eine Ostergeschichte vor. 

Die ErstklässlerInnen fanden sichtlich gefallen an der 
von den MittelschülerInnen hervorragend vorbereite-
ten Lesung.

Wir bedanken uns herzlichst und freuen uns auf eine 
baldige Wiederholung der gelungenen Aktion!         
          Ihr Bücherei-Team
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18 unsere kids

VOLKSSCHULE RECHNITZ
Das Bundesheer stellt sich vor

Anfang Feber erhielten wir Besuch vom Bundesheer. 
Für die Schülerinnen und Schüler wurde für alle sieben 
Klassen der Workshop „Erlebnis Bundesheer“ durchge-
führt.

Die zwei Erlebnistage wurden in Form eines Stations-
betriebes abgehalten, wo ein Militärpanzer und Aus-
rüstung bestaunt, aber auch angefasst werden konnte. 
Zusätzlich zu den verschiedenen Mitmachstationen 
gab es eine Lesung aus dem Buch „Wuckel der Bär“ 
und Vorträge zur Entstehung der österreichischen Fah-
ne und zum Thema Staats- und Regierungsformen. Der 
Höhepunkt für viele war aber die Virtual-Reality-Brille, 
mit der ein virtueller Flug im Hubschrauber oder ver-
schiedene Rettungseinsätze des Bundesheeres hautnah 
miterlebt werden konnten.
Das Erlebte wurde sowohl bei den Schülerinnen und 
Schülern als auch bei den Lehrerinnen und Lehrern 
sehr positiv aufgenommen, vor allem weil Ausprobieren 
und Anfassen nicht nur erlaubt, sondern ausdrücklich 
erwünscht waren.
Dazu meinte Frau Lehrerin Dagmar Lorenz-Karlovits: 
„Bewundernswert war der Material- und Fahrzeug-
aufwand, sowie die Kompetenz, Freundlichkeit und 
das Einfühlungsvermögen der Verantwortlichen jeder 
Station für die Kinder“.
Direktorin Manuela Müller zeigte sich ebenfalls vom 
Konzept beeindruckt: „Diese Veranstaltung ermöglicht 
es Kindern, die Arbeit des Bundesheeres hautnah und 
interaktiv kennenzulernen. Die tolle Planung, Vorbe-
reitung und Kommunikation des Bundesheeres waren 
die Voraussetzung für den reibungslosen Ablauf. Vielen 
Dank an das Bundesheer für diese aufregenden Tage.
Der feierliche Abschluss im Beisein der Eltern und 
Großeltern der Kinder war die Flaggenparade vor dem 
Schulgebäude mit dem feierlichen Hissen der 
österreichischen Fahne.           Dir. Manuela Müller

Rechnitz holt Sieg beim Sumsi-Hallen-
fußball-Cup

Beim 5.Hallencup im Bezirk Oberwart holte sich die 
Mannschaft aus Rechnitz den Sieg. 

Insgesamt nahmen 16 Teams aus dem Bezirk Oberwart 
beim Sumsi-Hallenfußball-Cup teil. Die Gruppenphase 
wurde in 4 Gruppen mit je 4 Teams gespielt, wobei die 
Rechnitzer Kicker alle drei Gruppenspiele gewinnen 
konnten. Enger ging es dann ab dem Halbfinale zur 
Sache. Gegen Dürnbach/Hodis konnte unser Team 
im Siebenmeterschießen gewinnen. Im Finale ging es 
dann gegen die VS Kohfidisch, die im Halbfinale die VS 
Oberschützen mit 2:1 in die Schranken wies. In einem 
äußerst unterhaltsamen und spannenden Endspiel 
konnte sich Rechnitz denkbar knapp, jedoch verdient, 
nach einem 1:1 in der regulären Spielzeit, mit 6:5 im 
Siebenmeterschießen gegen die Alterskollegen aus 
Kohfidisch durchsetzen.

Team der Volksschule Rechnitz:
Simon Karli, Simon Isabella, Unger Jakob, Unger Emila, 
Wunderler Tom, Dittrich Nino, Benkö Emelie, Ber-
nar Thomas, Steiner Timo, Kremnitzer Johannes und 
Schmaldienst Emilia.

Für die beiden Trainer, Dieter Unger und Thomas 
Höllwarth, war es eine große Freude, die Schüler beim 
diesjährigen Cup zu betreuen. Vielen Dank für das 
großartige Engagement der beiden Trainer und herz-
liche Gratulation an euer bärenstarkes Team!

Dir. Manuela Müller
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MITTELSCHULE RECHNITZ
Roberta Cup 2023

Das Projekt „Roberta? Lernen mit Robotern“ soll junge 
Mädchen für technische Berufe begeistern.

 

Nach zwei erfolgreichen Vorrunden erzielte unser Team, 
Lara B., Hanna G. und Hanna S., mit Unterstützung von 
Herrn Graf im Finale am 9. März 2023 burgenlandweit 
den 3. Platz.
Wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg!
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MUSIKSCHULE RECHNITZ
Landeswettbewerb „Prima la musica“ 2023

Wiederum ging der Wettbewerb vom 5. – 12. März 2023 in Oberschützen über die Bühne. Von ihren Lehrkräften 
bestens vorbereitet stellten sich einige Schülerinnen und Schüler unserer Musikschule der Herausforderung sich 
einer Jury zu stellen – und sie gelang bestens! 
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Wir gratulieren:

BENJAMIN LASCHOBER (Saxophon) zum 1. Preis mit 
Berechtigung zur Teilnahme beim Bundeswettbewerb 
in der Altersstufe I

EMELY KRUG (Querflöte) zum Prädikat „Silber – mit 
sehr gutem Erfolg“, in der Altersstufe IIIplus 

THERESA PORTSCHY (Querflöte) zum 1. Preis in der 
Altersstufe III

ALINE GRAF (Steirische Harmonika) zum 2. Preis in der 
Altersstufe III

Ihren Lehrkräften und ihrer Korrepetitorin gilt ebenso 
ein herzlicher Glückwunsch.

Mag. Elke Holzer-Ziegler
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20 unsere kids & aus den vereinen & organisationen

FREIWILLIGE FEUERWEHR RECHNITZ
Jahreshauptdienstbesprechung & Jahresbericht
Am 6. Jänner fand traditionell die 
Jahreshauptdienstbesprechung der Feuerwehr 
Rechnitz statt.

Bei dieser Veranstaltung wurden ein Rückblick 
über das abgelaufene Jahr, Ehrungen und ein 
Ausblick auf das kommende Jahr gegeben.

Gesamtleistung:
- Einsatzstunden: 1.350 Stunden
- Tätigkeiten: 8.000 Stunden

Zu den größeren Tätigkeiten gehörte 2022 die Austragung des letzten Atemschutzleistungsbewerbes nach alten 
Bestimmungen, aber natürlich auch die Instandhaltung von Fahrzeugen, Geräte und dem Feuerwehrhaus.
Aber auch die Einsätze kamen nicht zu kurz, so konnten im Jahr 2022 bei den zahlreichen Brand und Technischen 
Einsätzen mehrere Personen aus Notlagen gerettet werden.
Auch die Leistungen bei verschiedenen Leistungsprüfungen können sich sowohl bei den Aktiven als auch bei der 
Jugend sehen lassen. 
Somit erbrachten die Mitglieder der Feuerwehr Rechnitz im Jahr 2022, 9.350 Stunden oder umgerechnet 234 
Arbeitswochen zu 40 Wochenstunden für ihre Mitmenschen.

Das Kommando der Feuerwehr Rechnitz möchte hier die Chance nutzen, sich bei allen Mitgliedern, aber natürlich 
auch bei deren Familien, für die geopferte Zeit und das große Engagement zu bedanken.       Christoph Linsbauer

SOMMERKIDS in Rechnitz

Die Gemeinde Rechnitz unterstützt auch heuer mit einem breiten Betreuungsangebot  die Familien und bietet 
von 03. Juli bis 04. August 2023 eine Ferienbetreuung für Kinder von 5-14 Jahren an.

Die Eltern können bedarfsorientiert 
zwischen einer Ganztagesbetreuung 
und einer Betreuung nur am Vormittag 
wählen. 

Zusätzlich können, mit Unterstützung 
unserer Vereine, wieder attraktive 
Schwerpunkte gesetzt werden. 

Vom 21. August - 01. September 2023 
finden, wie im Vorjahr, die Lerncamps 
des Landes Burgenland für 
SchülerInnen und VorschülerInnen - 
zeitgleich mit der Ferienbetreuung für 
Kindergartenkinder durch den Verein 
BiSS - statt.

Weitere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt sowie aus unserer Infobroschüre 
SOMMERKIDS RechNITZ.
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Winterschulung - Seiltechnik
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Am Freitag, den 3. März, veranstaltete die Feuerwehr Rechnitz 
die bereits fünfte Winterschulung in diesem Jahr.

Auf Grund der milden Temperaturen entschied sich das Aus-
bildungsteam die Schulung in den Park zu verlegen. So wurde 
kurzerhand am Rodelhügel eine Seilrutsche gebaut und eine 
„verletzte“ Person mittels Korbtrage ins „Tal“ befördert.

Das Ausbildungsteam der Feuerwehr Rechnitz dankt allen 
Teilnehmern, welche ihren Freitagabend für die beste Sache 
der Welt opferten.                    Christoph Linsbauer

FREIWILLIGE FEUERWEHR RECHNITZ
Technische- Leistungsprüfung

Am Samstag, den 25. Februar 2023, fand bei 
der Feuerwehr Rechnitz die diesjährige Tech-
nische Leistungsprüfung statt. 

Zwei Gruppen stellten sich der Prüfung, bei 
der ein technischer Einsatz, in Form eines 
Verkehrsunfalles, simuliert wird. 

Nach der Prüfung können nun zwei Kamera-
den das Leistungsabzeichen in Bronze und 
zehn Kameraden das Leistungsabzeichen in 
Silber ihr Eigen nennen.

Das Kommando der Feuerwehr Rechnitz 
dankt den Teilnehmern für ihre erbrachte 
Leistung und ihren Einsatz für ihre Mitmen-
schen und hofft auf ein neuerliches Antreten 
zur Leistungsprüfung in Gold im nächsten 
Jahr.           Christoph Linsbauer 
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TRACHTENMUSIKKAPELLE RECHNITZ
Verleihung des Musikerleistungsabzeichens

Im Rahmen eines Festaktes wurden Anfang Februar erfolg-
reiche Jungmusikerinnen und Jungmusiker für ihre musi-
kalischen Leistungen von Landesrätin Daniela Winkler und 
dem burgenländischen Blasmusikverband im Festsaal der 
Wirtschaftskammer Burgenland in Eisenstadt ausgezeich-
net.
Ausgezeichnet wurden insgesamt 54 Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker, welche die Anforderungen für das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold bzw. in Silber er-
folgreich erfüllen konnten. Der Erwerb des Abzeichens dient 
der Hebung des musikalischen Ausbildungsstandes. 

ASKÖ MIT BISS ZUR KULTUR
Der Verein Mit BiSS zu Kultur startet mit einem Vorstandswechsel ins neue Jahr.

Birgit Hummel übernimmt die Funkion der Obfrau von 
Daniel Karacsonyi, als Stellvertreterin wird Denise 
Kramelhofer tätig sein. Der scheidende Obmann ließ es 
sich nicht nehmen, Birgit offiziell und herzlich zu 
begrüßen.

Bei den weiteren Funktionen gibt es folgende Neuerun-
gen: Als Kassier wird Alexander Wurglitsch fungieren, 
Kassier Stv. ist Michelle Tomsits-Uitz. Schriftführerin wird 
Sandra Weber, Madeleine Bosits übernimmt die Stellver-
tretung. Michael Mandl wird Sektionsleiter, Beirat wird 
Katja Steiner und die Rechnungsprüfung übernehmen 
Carina Stipits-Seltsam und Rumy Vidovic.              
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Von der Trachtenmusikkapelle Rechnitz wurden Laura Kaltenecker (Silber), Emely Krug (Silber) und Tobias Prein-
sperger (Gold) ausgezeichnet.                     Ines Steiner
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GALERIE REICHERMÜHLE 
Die Galerie Reichermühle öffnet wieder ihre Pforten. 

Ab 1. April 2023 kann man neben dem Kunst- auch 
dem Weingenuss frönen, (kein Witz) da die Galerie zu 
den Öffnungszeiten der Vinothek zu besichtigen ist.

Zur Saisoneröffnung am 
1. April 2023 zeigen die Rechnitzer Künstler wie so oft 
zuvor ihre Arbeiten. 
Neben Bildern des Organisators der Ausstellungen Fritz 
Ziegler sind auch neue Arbeiten des allseits beliebten 
Claudius Schöner und Lore Kuntner, sowie des in ganz 
Österreich bekannten Alfred Postmann und des Ma-
lers und Architekten Erhard Ehm und der ungarischen 
Rechnitzerin Gyöngyi Gabriel zu bestaunen. 

Am 29. April 2023 wird der Ausstellungsreigen durch 
Sandra Karacsony fortgesetzt. Sie wurde in Wien ge-
boren. Landschafts- und Tierfotografien, Makroaufnah-
men oder Bilder mit Farbkontrasten sind ihr Schwer-
punkt.
Rebekka Pallitsch stammt ebenfalls aus Wien. Sie be-
vorzugt derzeit Aquarell- und Acrylmalerei. Die Themen 
der Bilder beinhalten Natur und Menschen aus ihrem 
Umfeld. Gerne übernimmt sie Inhalte und Ausschnitte 
aus den Fotografien von Sandra 
Karacsony.

Am 27. Mai 2023 präsentiert die gebürtige Steirerin und 
seit 1997 als freischaffende Künstlerin im Südburgen-
land sesshafte Ursula Schönleitner ihre Werke. Nach 
Jahren der Malerei trat in den letzten Jahren das kera-
mische Arbeiten in den Vordergrund. 
Archaische Brenntechniken (Raku-, Grubenbrand) wer-
den der bevorzugt rauen und derben Oberflächenge-

staltung der Skulpturen gerecht. 

Am 24. Juni 2023 folgt Cleo Ruisz, 
die ihre Bilder auch in den USA, 
Deutschland, Frankreich und 
Italien ausgestellt hat. Nachdem 
sie sich im Laufe ihrer Karriere 
mit verschiedenen Themen ihrer 
Kunst befasst hat, malt sie haupt-
sächlich Tiere und Menschen. 
Sie kombiniert Fotorealismus mit 
Elementen der Abstraktion unter 
Verwendung von Acryl, Öl und-
Kohle auf Leinwand.

Alle Ausstellungen sind ca. 3 Wochen ab der Eröffnung zu 
den Öffnungszeiten der Vinothek (ab 17 Uhr) zu sehen. Bei 
den Vernissagen, die jeweils um 18 Uhr beginnen, stellt das 
Restaurant Tiffany ein Buffet zur Verfügung, ergänzt durch 
Weine der Region der in der Vinothek vertretenen Winzer. 

Auch literarischen und musikalischen Genuss bietet die 
Reichermühle reichlich:

Am 13. Mai 2023 findet die Präsentation der Früh-
lingsausgabe der Literaturzeitschrift Pappelblatt statt 
– unter dem Titel Pacha Mama. Neben den Heraus-
gebern Manfred Stangl und Michael Benaglio werden 
der Oststeirer Peter Sonnbichler und Claudius Schöner 
aus ihren Texten im Heft lesen.

Am 29. Juli 2023 lädt Heinrich Walcher (Ikone der Aust-
ropopszene) zu einem Liederabend ins Tiffany, zu dem 
ein umfangreiches Dinner gereicht wird.
             Manfred Stangl , Foto©Fritz Ziegler

RADCLUB RECHNITZ
Einnahmen vom Weihnachtsmarkt gespendet

Nachdem Familie Golacz einen schweren Schick-
salsschlag erlitten hatte, musste nun ein kosten-
intensiver Anbau für einen Lift errichtet werden. 

Um diese finanzielle Last etwas zu mildern, spen-
dete der Radclub Rechnitz die Einnahmen vom 
Weihnachtsmarkt.
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APRIL 2023

06.04.2023 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

06.04.2023 Ostermarkt 

09.04.2023 Osterfeuer, ÖVP Rechnitz

11.04.2023 Sprechtag Notar Mag. Linzer, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

15.04.2023 SV Rechnitz - SV Stegersbach, 17.30 Uhr, SV Speedarena Rechnitz

17.04.2023 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

21.04.2023 Tanzkurs-Schnupperstunde, 19.00 Uhr MS Rechnitz, Mit BISS zur Kultur

28.04.2023 SV Rechnitz - SV Mühlgraben, 19.30 Uhr, SV Speedarena Rechnitz

28.04.2023 Maifeier, SPÖ Rechnitz

29.04.2023 Weinfühling – Tage der offenen Kellertür

29.04.2023 Ausstellung Sandra Karacsony, Galerie Reichermühle

29.04.2023 Bauernmarkt, 8.00 – 12.00 Uhr, Weingut Straka

29.04.2023 Walpurgismarkt, ab 13.00 Uhr, Schlosspark Rechnitz

29.04. – 30.04.2023 Weinfühling – Tage der offenen Kellertür

MAI 2023

01.05.2023 Frühstück im Grünen, 08.30 Uhr, Naturpark Geschriebenstein 

04.05.2023 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

06.05.2023 Gesunde Ernährung, 15.00 Uhr, GH Glavanics, KOBV Ortsgruppe Rechnitz

09.05.2023 Sprechtag Notar Mag. Linzer, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

12.05.2023 SV Rechnitz - SV Jabing, 19.30 Uhr, SV Speedarena Rechnitz

13.05.2023 Lesung aus Literaturzeitschrift Pappelblatt, Galerie Reichermühle

13.05.2023 Tag der Feuerwehr mit Dämmerschoppen, 18.00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Rechnitz

15.05.2023 Sprechtag Notar Dr. Bajlicz, 9.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

18.05.2023 Konfirmation, 9.30 Uhr, Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Rechnitz

20.05.2023 Eröffnung Pumptrack, Badessee Rechnitz, 

21.05.2023 Erstkommunion, Kath. Pfarre Rechnitz

26.05.2023 Kulturwanderung, 14.00 Uhr, Naturpark Geschriebenstein

26.05.2023 SV Rechnitz - SV Eberau, 19.30 Uhr, SV Speedarena Rechnitz

26.05. - 28.05.2023 Pfingstfest, SV Speedarena Rechnitz

27.05.2023 Bauernmarkt, 8.00 – 12.00 Uhr, Weingut Straka

28.05.2022 Ausstellung Ursula Schönleitner, Galerie Reichermühle

29.05.2023 Firmung, Kath. Pfarre Rechnitz

JUNI 2023

01.06.2023 Sprechtag Notar Mag. Bencsics, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

02.06.2023 Unsre liabsten Weisen, 19.30 Uhr, Taschek Mühle, Jenö Takács Musikschule Rechnitz

03.06.2023 SV Rechnitz - SV Schlaining, 19.00 Uhr, SV Speedarena Rechnitz

13.06.2023 Sprechtag Notar Mag. Linzer, 10.00 Uhr, Gemeindeamt Rechnitz

16.06.2023 Weinwanderung, Naturpark Geschriebenstein

17.06.2023 Vitusmarkt

17.06.- 18.06.2023 Naturgartentage, Natur im Garten 

17.06.2023 Blutspende, 9.00 - 12.00 u. 13.00 Uhr - 15.00 Uhr, MS Rechnitz, Österr. Rotes Kreuz

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15. Juni 2023.
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